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Anzeige - Blatt
kür de »

Gberrhein - Mr
Mit Großherzogl . Badischem gnäj

^
stem Privilegium .

Mittwoch . Xro . 41 . 22 . Mm 1L33

I. Bekanntmachungen .
Die Fyemden . Polizei in dem Großherzoczthum Hessen betr .) SL RWM923. In dem Großherzogthum Dessen ist unterm 11 . v . M. eine VerordnungManM , Wbrrrch . die Fremden - Polizei geschärft , und namentlich vorgeschriebe » wird ,daß Wr Fremdender sich in dem gedachten Großherzogthum aufhalten , oder auch nurWrch dasselbe reisen will , bei Vermeidung der Zurückweisung über die Grenze mit Lenerforderlichen Legitimations -Urkunden versehen seyn muß , welche letztere außer dem Namen ,Geburtsort , Stand und Gewerbe , auch den Zweck der Reise , und die Route , woher derFremde kommt , und wohin er reißt , angeben sollen . Ferner muß auch die Dienerschaftdes Reisenden , sowie Kutscher und Fuhrleute sich gleichfalls genügend auSweisen können .In Gemäßheil hohen Erlasses des Großh . Ministeriums deS Innern vom 26 . v. M .Nro . 4694 . wird das Publikum auf das Bestehen dieser Vorschriften aufmerksam gemacht .Freiburg den 7 . Mai 18^3.

Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreises .Beeck . Vstt . Merger .Die Pfuschereien des Sebastian Thoma von Littenweiler in der Orgelbaukunst betr .Nro . 8574 . Sebastian Thoma von Littenweiler , Landamts Freiburg , gebürtig , ei»Schuhmacher von Profession , gibt sich schon seit mehreren Jahren für einen Orgelbaumeisteraus , in welcher Eigenschaft derselbe in dieses Fach einschlagende Aceorde abzuschließen undReparaturen ausznführen sich unterfängt ; derselbe pflegt auch über derartige von ihm vor --gcnommenen Orgelbau . Revaraturen Zeugnisse vorzuzeigen , so wie er sich bisweilen für einenBeauftragten oder Assocrö anderer bekannter Orgclbaumeister fälschlich ausgibt . Wege »Mnen Pfuschereien und den hiebei beabsichteten , und ausgeführten Betrügereien ist Sebastian<voma, dem auch noch Betrügereien anderer Art zur Last kommen , schon öfter in Unter -Mung gewesen, und auch bestraft worden . Da nun derselbe neuerlich wieder versucht hat ,Orgelbau , Reparaturen zu übernehmen , und — da derselbe in der Orgelbaukunst nicht ge-um,t uud nrcht lizenzirt ist , so wird hiemit dieses zur Warnung öffentlich bekannt gemacht .Frerburg den 3 . Mai 1833 .
Großherzoglich Badische Regierung des Oberrheinkreises .Beeck . Vstt . Mezger .
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il . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a) Schuldenliqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , weiche

an folgende tn Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judtz , von der vMMvenen Masse aus .
geschlossen zu w« WMzur Ltquidirung
ihrer Forderungstim , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen AufstellungetnesMasse -
Curators , Gürerverkauf , ^ Stundungs .
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach .

ttgten Anwalds zu erscheinen mir dem

Anfügen vorgeladen , datz die Ntchterschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betfttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Dreifach .

( 2) DcS Severin Hirjler von Leisel¬

heim , auf
Montag de« 10 . Juni d . I ,

Vormittags 9Udr , in diesseitiger Amtskanzlci .

( 2) Des Bäcker Michael Klaus vott Bi -

schoffingrn , auf
Montag den 17. Juni d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmlSkanrlei .

( 1 ) Des GalluS Maurer von Gotten¬

heim , auf
Montag den 3 . Juni d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Stadtamt Fretdurg .

( 1) Der verstorbenen ledigen Anna Lo -

finger von Freiburg , auf
Montag den 3 . Juni d . I . ,

früh 8 Uhr , i» diesseitiger Sradtamtskaujlei .

Aus dem Bezirksamt Hornberg ,

fl ) Des Ulrich Traut wein , Schiffer ,

und Cbirurg in Schilt » ch , auf

Freitag den 14 . Juni d . I . ,

früh 8 Uhr , auf dem Ratdhaus in Schilkach .

Aus dem Bezirksamt Schopfhetm .

( 2) Des verstorbenen Sergeanten Friedrich

Gebhard in Schopfhetm , auf

Freitag den 14 . Juni d . I . ,

früh 8 Ubr , iu diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 2) DeS Bürgers Und TaglöhnrrS Johann

Skiefvatervon Umrrmünsterthal , auf

Montag den 10. Juni d . I .
Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 2) DcS alt Vogts Johann Bösch , der
ältere , von Bien gen , auf

Montag den 17, Juni d . ,
Vormittags , in dirssetkiger Amlskanzlet .

Aus dem Bezirksamt Gr . Blasien .
(1) Des Bruno Erne von Ballenberg ,

Vogtei Schlageten , auf
Montag den 1 . Juni d. I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Criberg .

( 1 ) Des Bürgers und Uhreamachcrs Sa ,
lomon Hettich zu Schönwald , auf

Freitag den 31 . Mai d I . ,
früh 8 ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt watdshut .
( 2) Der ledigen Maria Huber vv3 Lut¬

tinge n , auf
Dienstag den 11 . Juni d . I .

in diesseitiger Amtskanzlet .

( 1) Den Schreiner Andreas GÜ sWi grr .

scheu Eheleuten von Reutbe ist die ErlaubW
zur Auswanderung nach Nordamerika enhellt
worden .

Tagfahrt zur Schuldrnliquidarivn haben
wir dcßhalb auf

Donnerstag den 13 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , aus diesseitiger AmtS-

kanzlri anberaumt , wo die etwaigen Gläubiger
dieser Eheleute ihre Forderungen um so ge-

wiffrr hier anzumrldrn und zn begründen
haben , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verhelfen werden könnte .

Emmendingea den 10 Mai 1833 .
Großherzogliches Ober amt .

S t ö f s c r .
( 1) Wer «twaS an den nach Nordamerika

auswanbcrnden ledigen Mathias Kaufmann ,
Schneider von Dahlingen , zu fordern hat ,
wird anfgefordert , solches bis längstens

Freitag , den 31 . Mai d. I ,
dahier anzagebrn , indem später angemeldet
werdende Forderungen nicht mehr berück¬

sichtigt werbe » können .
Emmenbingen den 16. Mai 1833 .

Großherzogliches Obrramt .
S t b f f e t .
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( 1) Johann Albiez , Sauer in Willaringen
bat zur Befriedigung seiner Gläubiger auf
Güterverkauf und auf ein — BehM ihrer
Verweisung vorzunehmendes — MchntW -
« chtigstellungsverfahren angetragen . Deshalb
sollen alle jene , welche ciwaS an den^gedachten
Jshann Albicz zu fordrrn habew ^ ^lhre Fvr -
derungs - und etwaigen Priorit « ltz »nsprüche
am 10 - Juni d. I . Vormittags K ühr , ism
so gewisser bei dem TdeilungSkMmiffariat
ln Willaringen gehörig aumeiden . und nach»
weifen , auch sich über den Güterverkauf er-
kläre » / als sie ansonst bei der bevorstehenden
Schuldenverweisung nicht berücksichtigt werden
würden . _

Säckingen den 18 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. W e i n z t e r l.
( 2) Auf Antrag der Erben des verstorbenen

Bürgers und Maurermetsters Anton Wuo -
derle von Walbach , werden alle diejenigen ,
welche auf rechtliche Weife an dessen Verlas¬
senschaft irgend eine Forderung zu machen
haben , anmit aufgefordert , ihre Ansprüche
auf dieselbe

Freitags den 31 . Mai d. I .
früh 9 Uhr , entweder schriftlich oder münd¬
lich bei dem Theilungskommissariat dahier
um so gewisser anzugeden , und richtig zu
stellen , als sie sich sonsten die ihnen wegen
Nichtanmeldnng erwachsenden Nachlheile selbst
iuzuschretben haben

Säckingen den 13 . Mai 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

W i e l e r .
b) E r b v o r z a d u n g e n.

wer an das vermögen der Untenge -
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
Zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bet dem bezeichneren Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
»egtttmtren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt« erden wird .

Aus dem g F . Bezirksamt Mößkirch .
( 1) Des BastillBeulvon Lridrrtingen ,

welcher im Jahr 1813 als konftribirt dem
damaligen 3 . Regiment Markgraf Wilhelm

zugetheilt wurde , soll in dem Feldzug nach
Rußland ausmarschirt seyn , und wird seit
dieser Zeit vermißt ; — unterm 7 Mai 1833
Nry » E96 ; dessen Vermögen in 37 fi. 3 kr.
besteht.

Aus dem Oberamt Rastatt .
(3) Des Gotthard Ebrleiter von Gag .

genau , welcher schon feit 6 Jahren von Hause
abwesend ist , und während dieser Zeit nichts
von sich hören ließ ; unterm 7. Mai 1833 ,
Nro . 7893 ; dessen Vermögen in 101 ß . 1 kr .
besteht .

(3) Des Chrisostomus Schäfer von Iffez¬
heim , welcher im Jahre 1813 mit dem
Großherzoglich Bad . Infanterie - Regiment
Nro . 2 unter dem Kommando des Obristen
v. Neubronn nach Leibzig zog , welcher dort
gefangen und nach der russisch . polnischen
Gränze tranSportirt worden seyn soll ; —
unterm 7 . Mai 1833, Nro . 7892 , dessen Ber -
mögen in 450 fl besteht.

c) Verschollmheils - Erklärungen .
Nachdenanme Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach ,
richt eingekommen ist , werden htemtt al »
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
ln fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Eppingen .
( 1) Der Georg David Gnggolfchen

Eheleute von Sulzfeld , unterm 29 . April
18 '3 Nro. 5804 , und zwar in Folge der
diesseitigen amtlichen Vorladung vom 26.
Oktober 1831. _ _
III . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Erkennmiß .

( 1 ) In der Gannache ver Michael Wang .
lerschrn Ebeleule in Münchweier werden alle
diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
nicht angemeldet und begründet haben , in
Folge des anged rohren Recht - nachtheil - von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Ettenheim den 8 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Erkenntniß .
( 1) All« diejenigen Gläubiger des Ochsen«

Wirths Georg Letnioger vonGrenza ch ,
welche ihre Forderungen nicht anqemeldek
haben , werden in Folge heute staltgeyabten
Schuldenliquidalion nun von der vorhandenen
Masse hiermit ausgeschlossen .

Lörrach den 17 . Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
Aufforderung und Fahndung .

( 1 ) Soldat Friedrich Scherzinger , beim
Großh . Linien -Jafanterie .Regiment Markgraf
Wilhelm Nro - 3. ist am 3 . Mai d. F . in
Kehl desertirt , und wird daher aufqeforbcrk ,
sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier
oder bei dem Großh . Regiments . Kommando
zu stellen , als er sonst der Desertion für
schuldig , sofort des Ortsbürgrrrechts für ver¬
lustig erklärt und die weitere gesetzliche Strafe
gegen ihn ausgesprochen werden würde .

Zugleich werden die bctnffenden Behörden
ersucht , auf denselben fahnden und ihn im
Betrctnngsfaüe bieder liefern lassen zu wollen .

Tribcrg den i5 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l e r .
Signalement

des Friedrich Scherzinger .
Größe 5' 5 " 3 " , So perbau schlank , Ge .

fichksfarbe gesund , Augen blau , Haare blond ,
Rase lang .

Anzeige.
( 1 ) DaS Bureau der Unterzeichneten Stelle

ist zur Zeit in Haus « Nro . 9. im zweiten
Stock .
, , Freiburg den 15 . Mai 1833 .

Großhcrzogliche KreiS . Steuerrrvision .
P o st w e i l c r .

IV. Diebstahl ö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts . und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn «
den , selbe zu arrettren , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Stabsamt Bräunlingen .
( 2) Dem Bürger und Bauer Marli » Engrsscrvon Bläulingen , wurden vom 4 bis 6. Mai

d . I . von seinem aus dem Felde gestandenen
Pguge folgende Gegenstände entwendet :

2 st . — kr.

- 18
,, 15

n 30 „
» 12 »
„ 18'

30
»

1 ) das Voriech , geschätzt zu2) das s. g . Richtprctl mit 2
kleinen Kerlen und eisernen
Nägeln zu .3 ) ein Zugnagel .4) eine einfache Wag , woran sich
eine i Schub lange Kette
befindet . . ■

5) zwei Londnägel . . . .6) ein Kehrnagel . . . . . ■
7) ein eiserner Pstugbogen . . — „ _

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 2) In den letziverstvssenen drei Wochen ,

wahrscheinlich in der Nacht vom 24 . auf
den 25 . Avril d . I . , wurden dem Adam
Siüdtie in Mahlbcrg mittelst EinsteigenS und
mit Hinterlassung einer Leiter von der Haus -
bühne :
1) 8 bis 9 Pfund reines reisteneS , schon

4mal gebauchtes und daher halbwetßes
Gar » im beiläufige » Werthe von 7 st .12 kr. , und

2) etwa >/„ Pfund Gansfedern in einem alten
leinenen reistenen Zwerchsacke , entwendet .

In dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Am 6. Mai d. I . wurden aug einem

Gasthaus in Freiburg aus einem verschlossenen
Zimmer unten dezeichneie Gegenstände ent«
wendet :

ein dunkelgraucr Mantel , mit langem eia «
fachen Kragen , an welchem sich eine silber.
platirte Hafte befindet, welche zur Hälfte mit
einem Bilo versehen ist , mit grauem Kauefas
gefüttert , und vornen a,» rechten Aermel
sind 2 kleine Löcher eingebrannt .

ein grün , rolh und gelb karorirtes persenes
Frauenzimmerkleid , mit einer Koulise zum
schließen.

Die Aermel sind vornen in Falten gelegt ,und unten am Kleide sind 2 breite Streifen
genäht .

( 2) Dem Güterfuhrmann Moriz Bitter
drm älter » von schweizerisch Walbach , find
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in dtr Nackt vom 30. April auf den 1 . Mai
d . I . r» Grenzach oder Wyhlen von seinem
Wagen 6 Knien Weißblech , ungefähr fünf
Zentner schwer , im Werth von 180 fl. ent -
wendet worden . Diese Kisten sind auf einer
Seite mir U . bezeichnet , auf der andern
Seite haben sie die Zeichen VXX . VXXX . und
vx .

Da bis jetzt keine Spur des Thäters ent¬
deckt worden ist , so werden alle Behörden
hierdurch veranlaßt , Fahndung anzuordnen
und im Entdeckungsfalle Anzeige anher zu
machen.

Wer zur Entdeckung der gestohlenen Maaren
und des Diebeg behülflich »st , hat eine ange¬
messene Belohnung zu gewärtigen .

Lörrach den 8 . Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r.

IV. F a h n d u n g.
(1 ) Der unten signalisirte Philipp Sutter

von Frick , Kantons Aarga « , welcher durch
Urlheil Großh . Hofgerichts des Oberrbrins
vvin 7 - Aug . 1827 wegen dritten Diebstahls
zu Zuchthausstrafe und Landesverweisung ver -
urtheilt worden war , hatte letztere gebrochen,
und wurde wegen eines in Frankreich
abermals verübten großen Diebstahls bis nach
Herthen , diesseitigen Alwsdezirks, ' verfolgt ,
wo er aber mit Zurücklassung seiner Kleider
weitere Flucht genommen hat .

Es wolle auf denselben gefahndet werden ;
auf Betreten ist er gefänglich anher zu liefern .

Lörrach den 16. Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
Signalement .

Derselbe ist 5 ‘ 3 " groß , trägt einen Tfcho .
von schwarzem Manchester , lange Hosen

« ü! gleichen Zeug mit weißen Knöpfen ,
^ uhe mit Bändeln , und einen rundenv»hen Filzhut ; er hat schwarze Haar « , schwär -

kleinen Backenbart , länglichtrS Gesicht ,>e>a rechtes Bein ist beim Knie etwas krumm»coogeg.

V. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Heu - und Oehmdczras . Verpachtung .
( 1) Dienstag den 28. Mai d . I . , Nach¬

mittags 2 Uhr , wird in der Krankcnfpital -
kanzlei dahier , das Heu - und OehmdgraS
von de« zur Eckischen Stiftung gehörigen im
Eschholz und Grün gelegenen Mauen für daS
Jahr 1833 an die Meistbietenden verpachtet ,
wozu die Pachtlustigen hiedurch eingeladen
werden .

Freibnrg den 20 . Mai 1833 .
Krankenspital - Verwaltung .

Realitäten . Versteigerung .
( 2) Donnerstag den 30. Mai d. I . , Vor,

mittags 9 Uhr , werden im städtischen Rath¬
hause dahier , folgende zur Adlerwirth Vog -
tischen Gantmasse gehörige Realitäten unter
sehr billigen Bedingungen , welche vor der
Versteigerung bekannt gemacht , bis dorthin
aber dahier eingefthen werden können , ver¬
steigert :
1) eine dreistöckige wohl erbaute Be -

Hausung mit Hintergebäuden z«
Oberlinden «ub Rro . 387 . neben
Kornmesser Michael Ruh und Bä¬
cker Hübler , geschätzt auf 8400 ff.2) ohngefähr 2 Jauchert Gemüß - und
Baumgarten vor dem Schwaben¬
thor , neben Joseph Schweitzer
und Consorten 1800 ,

Freiburg den 15. Mai 1833 .
GroßherzoglicheS StadtamtSrevisorat .
Liegenschafrs , Versteigerung .

( 2) Zu Folge richterlicher Verfügung wird
der Andreas Denzer ' schen Ehefrau , Ursula
geborene Fünfgeld von Opfingen , nachstehende
Liegenjchaften als :
a) ein Haus , Hof , Scheuer und Stall , sammt

Zugehörde , einerseits der Muselbach ,
andrerseits Schuster Boll ;

d) iV a Viertel Malten auf der Lamatte ,
einerseits Gemeinde , andrerseit Schuster
Boll ;

0) 2 '/, Viertel Acker auf Riedrrwasea , ein .
und andrerieüS Gemrindsgut ;d ) % Haufen Reben im Hennenschweif , einer¬
seits Sailer Binz , andrerseits Staabhalter
Müller ;



624

e) i Viertel Acker tan Muttleberg , einerseits
Anna Denier / andrersttks Jakob Wagner ;

f ) Haufen Reben in den Biegartcn ,
einerseits Johann Bruckmüücr , andrerseits
Mathias PfistnrrS Wiltwr ;

Donnerstag de « 30 . Mai d. I .
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde ,
hans öffentlich versteigert / und die nähern
Bedingungen am Steigerungstage eröffnet
werden .

Freibnrg den li . Mai 1833 .
GroßherzoglicheS LanvamtSreviforat .

Hofguts - Verpachtung .
( 2 ) Da die am 18. April d. I . vorge .

nommene Verpachtung des hintern Hof .
guts in der Aha Vogler Schluchsee / die
hohe Genehmigung nicht erhalten hat . so
wird dieses Domanialgut / welches nedst dem
geräumigen Wohnhaus verschiedene andere
Gebäude und 76 Morgen 2 Vierling 50 Rch .
urbare Güter in sich begreift / einer neuer -
lichrn 15jährigen Verpachtung / die wir am

Dienstag den 28. Mai d. I .
Vormittags 10 Ubk / auf dem Gut selbst
vorrunehmen gedenken , ausgesetzt werden .

Indem man die Pachtliebhaver hiezu ein.
ladet / wird bemerkt / daß vorläufig zur Vor .
nähme der nochwrndigen Feldarbeiten bereits
Vorsorge getroffen worden ist / und daß nur
diejenigen zur Steigerung zugelaffcn werden /
welche fich über die Fähigkeit zur Einlegung
einer Realkaution von 400 fl . genügend auS -
weistn können .

St . Blästen den 10 . Mai 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

W i l l m a n n .
Holz . Versteigerung .

( 1 ) In dem Herrschaftwald obere Stuck ,
bäum / Kanderer Forsts / werden

Dienstag den 28 . Mai d . I . /
früh 10 Uhr / , . , ,

Klafter buchenes Scheitholz und
2825 Stück buchene Prügelwellen

öffentlich an den Meistbietenden versteigert .
Die Liebhaber , weiche fich mit gerichtlichen

Bürgschaftsscheinen zu versehen haben , wollen
fich entweder hier oder im Schlage versammeln .

Landern den 17 . Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt -

verbeständung von Harzbenutzungen .
( 2) Samstag den 1 . Juni d . I . Vormit .

tags 10 Uhr , wirb die herrschaftliche Harzbe .
Nutzung in den bisherigen Revieren Berau ,
Bonndorf , Ewallinge » , Grafenhausey und
in dem östlichen Theile des Reviers Schluchsee
mittelst öffentlicher Versteigerung auf die Zeit
vom 1 . Juni bis letzten November 1833 auf
dem hiesigen Forstamks - Bureau verpachtet
werden , wozu die Pachklustigen mit der Nach¬
richt eingeladen werden , daß sie sich mit Be .
zirksamllrchen Leumundszeugnissen und gehörig
legalisirten BürgschaftSurkunden vor dem Be .
ginnen der Versteigerung auszuweifeu haben .

Thiengen den 12 . Mai 1813 .
Großhcrzoaliches Forstamt .

Jagd » Verpachtungen .
( 1 ) In Gemäßheil des hohen Auftrags

Großh . Direclion der Forste und Bergwerke
vom 15 . Jänner d . I . Rro . 516 werden die
nachbefchriedenen Domainen . Jagden

Freitag den 7 . Juni b I . ,
Vormittags 10 Uhr , in dem Posthaus zu
Odcrlauchringen mittelst öffentlicher Verstei .
gerung auf die Zeit zum Theil bis 1 . Scpr .
1833 und zum Thcii bis 1 . September is4l
verpachtet :
1) In Tbetlen der Gemarkungen Erringen ,

Wcißweil , Grießen und Grißlingen .
Der Flächeninhalt beträgt beiläufig

an Waldungen 687 Morgen ,
an urbarem Gelände 1789 „

2) In Tbelleo der Gemarkungen Untereggin .
gen , Wutöschingen , Schmerzen mit Will ,
mendingen , Rcchberg , Erzingen und i»
der Gemarkung Tegernau mit Neuenthaler
Mühle .

Der Flächeninhalt beträgt beiläufig
an Waldungen 1225 Morgen ,

an urbarem Gelände 2837 „
3 ) In dem diesseits der Schlucht liegenden

Theil der Gemarkung Gurtweil mit Bruk .
haus .

Der Flächeninhalt beträgt beiläufig
an Waldungen 400 Morgen ,

- an urbarem Gelände 255 „
4) In de» Gemarkungen Archen mit Ast.

muth , Breitenfrld , Dczelo mit Rrhehalden ,
und Thierberg , Gutrndurg mit der Mühle ,
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Aräokingen und Hognau , Und in Theilen
der Gemarkungen Ldhlingen und Hofwies .

Der Flächeninhalt beträgt beiläufig
an Waldungen 1600 Morgen ,

an urbarem Gelände 5056 „
Dieser letztere Jagdbezirk kann auch nach

dem Wunsche etwaiger Pachrliedhabrr in zwei
schicklich zu begrenzenden Abtheilungen ver¬
steigert werden .

Au der oben anberaumtea Versteigerung
werden die Pachklustigen mit dem Bemerken
eingeladen , daß
а ) ausländische Steigerer einen inländischen

tüchtigen Bürgen zu stellen haben ;
d ) Landleute unv Handwerker bei der Stei -

geruog ebenfalls zugelassen werden , wenn
sie durch urkundliche pstichtmäßige Zeug¬
nisse des Bürgermeisters und des Gemeinde¬
raths Nachweisen , daß mit Uebcrnahme
des Jagdpachles weder ein Nachtheil für
die Familie , noch ein solcher für das öf¬
fentliche Wohl zu befürchten ist ;

«) Nachgebote nicht statt finden , und wenn
in der Steigerung die Taxation erreicht
und resp . überschritten ist , der Zuschlag
ohne Ratifikationsvorbehalt erfolgen werde ;

б) die übrigen Bedingnisse und Jagdgrenz -
beschriebe auf dem ForstamlS - Bureau ein -
gesehen , und die Jagdbezirke auf Verlangen
auch unterdessen von de » betreffenden Re -
vierförsterrien vorgezrigt werden können .

Thienzen den 12 . Mai 183 .3 .
Großherzogliches Forstamt .

F . Velten .
Versteigerung .

( i ) I « ForderungSsacheu der Großh . Mi¬
litär . Wittwenkasse zu Karlsruhe gegen den
Burger und Landwirth Michael Becherer
von hier , werden in Folge Bezirksamtlicher
Verfügung im Wege der Vollstreckung am

Freitag den 24 . Mat d. I . ,
Abends 7 Uhr , im hiesigen HirschenwirthS -
Uus — folgende dem Beklagten eigentbümliche
vegeustande der Versteigerung auSgesetzt r

eine Behausung sammr Scheuer und Stal¬
lung m der Salmengaffe , nebst dem daran
stoßenden Garten , neben Joseph Fehrenbach ;2^ 3 Sester Wiesen im Zinkengrün , neben
Kirchengut und Wittwe Becherer ;

3 ) 4 Sester Wiesen im Klostergrün , neben
Ignaz Müller ;

4 ) 4 Sester Acker auf den Ziegrlländern ,
neben Lorenz Bub ;

5 ) 6 Sester Acker vor dem Edelthal , neben
Karl Wüst ;

6 ) i % Sester Wiesen im Brünnle , neben
Xaver Rieder ;

7) 1 % Sester dro . das . neben Marx Heninger ;8) 3 *4 Sester Acker im Breitenfeld , neben
Konrad Kromer ;

9 ) 3 *4 Sester Acker daselbst , neben Xaver
BechererS Wittwe ;

10 ) 2 Sester Acker daselbst neben Stadtgut ;
11 ) 2 „ „ „ „ Georg La »,

genbach ;
12) 6 Sester Acker inS RumilinSfurt , neben

Anton Wagemann ;
13 ) 3 Sester Acker im Lonbek , neben Joseph

Walser ;
14 ) 2 ft Sester Acker im RoSlaite , neben

Ferdinand Weber ;
15 ) 8 Sester Acker rm Rieglerfeld , neben

s Joseph OchSner ;
16 ) 3 Sester Acker auf der großen Haide ,

neben Lorenz Adam ;
17) 3 Sester Acker im Kreuzfeld , neben Karl

Rings Erben ;
18 ) 3/ , Mannshauet Reben im Hagelberg ,

x
neben Joseph Alber ;

19 ) 2 MannShauet Reben im Kunek , Üben
Anton Langenbach ;

20 ) i Sester Acker daselbst neben Joseph
KalchthalerS Wittwe ;

21 ) 3 Sester Acker im Schelmenkopf , neben
Joseph OchSner ;

22) 2 Sester Acker im Rieglerfeld , neben
Xaver Schmidt ;

23 ) 2 Sester Acker im Pfehler , neben Konrad
Müller ;

24 ) 2 Sester Wald im Rcstbruch .
Die löblichen OrtSvorständr werden ersucht ,

diese Versteigerung gehörig bekannt zu machen .
Kcnzingen den 17 . Mai 1833 .

Das Bürgermeisteramt : Köhler .
Liegenfchafls - Versteigerung .

( 2) Aus der Gantmasse der Fritz Baier '
scheu

Eheleute in Niedrrtegernau , Vogtei Tegernau ,
werden
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Mittwoch de» 29 . Mai d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in dem WirthShauS - um
Rößle in Nirderkegeraau nachbeschriedeuc aiu
genschaftrn milder Bedingung öffentlich verlier ,
gerk , baß am Kaufschilliog % drei Monat nach
der Versteigerung , der Rest aber in 4 verzins ,
lichen IabrSrcrminen , als auf Martini 1833 ,
34 , 35 und 36 ju bezahlen scye, und der env.
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schatzungs¬
preis ober darüber erreicht wird .

Die Liegen schäften bestehen :
3 » einer halben Behausung , Scheuer

und Stallung , samml Schwein .
ställenu . Holzschopf, mit 8 Ruthen
KraUkgarken , etoerset '.s der Weg ,
andrerseits Fritz Elchin astlmirl 600 0 .

59 Ruthen Garten , oben Fritz E >ch «n
anderseits Jakob Scudenvoll . . 70 „

2 Viertel 28 Ruthen auf der Moos -
matt , einerseits sich selbst , andrer -
seits Friedlin Eichin . . - • 210 „

i Viertel 36 Ruthen auf demEckackcr
neben Hans Jak . Molsch und Fritz
Brandltn . 16o „

1 Jauchen 3 Viertel 70 Ruthen auf ' m
Eckackerein - u . andrerseits der Weg 260 „

1 Viertel 62 Ruthen Acker und 58
Ruthen ödes bis ans Raus auf
dem Gölschinsacker , einerseits sich
selbst , andrerseits Fritz Elchin 160 „

1 Hauche « 2 Merkel 64Rulhcn allda ,
ctncrseils sich selbst , andrerseits
der Bergweg . 450 „

3 Viertel Acker obdemBuckle , einer -
seits sich selbst , andrerseits Fritz
Eichin . 60 v

1 Jauche « 1 Viertel Acker u . Malten
allda , einerseits sich selbst , andrer -
seitö Fritz Eichin . 85 ,,

1 Viertel 36 Ruthen Matten im
Häusle , einerseits Jak . Friedrich
Weniger , andrerseits sich selbst 25 »

6 Ruthen Matten und etwas Acker
hinter dem Dückle, einerseits dir
Wiese , andrerseits Straße . - 10 *

3 Viertel 62 Ruthen Matten in der
Moosmatt , einerseits Jak . Eichin ,
andrerseits der Weg . . . . 580 „_

l Viertel 17 Ruthen auf der Luzelas ,
einerseits sich selbst , andrerseits
Joh . Jak . Kaustin . . . . .

1 Viertel 17 Ruthen allda , mit Ma¬
thias Bauer , Johannes Vollmer
thcilbar , einerseits sich selbst , an -
brerftits das obere Wuhr .

2 Jauchcrt 3 Viertel Bergfeld im
Henschenberg , einerseits Johann
Sigrrst , andrerseils Joh Vollmer

8 Jauchcrt 3 Viertel Bergfeld ob der
Ehmatt , einerseils sich selbst, an »
drerjeiks Hans Vollmer und Kon¬
sorten .2 Jauchen 2 Viertel Bergfeld in
der rauhen Brach , einerseits Fritz
Baier , andrerseits Hans Jakob
Molsch .

2 Jauchen Brach , und etwas Matt ,
feld daselbst , einerseils Fritz Baier ,
andrerseits Jakob Eichin . . .

1 Jauchecl 1 Viertel Bergfeld im
Farnboden , eincrstit Fritz Eichin ,
andrerseits Jakob Gretner . . .

l Jaucherc 3 Viertel 36 Ruthen Berg -
fcld unterm Ried , einerseils Friedle
Eichin , andrrseils Jakob Friedrich
Weniger . . . . . . . .

1 Jauchert i Viertel 33 Ruthen
Wald , im Jp ' gen einerseits Jak .
Elchin , andrerseits Hans Jakob
Morsch . .

2 Werkel 4 Ruthen im Schloßwald ,
einerseits der Weg , andrerseits
das Schloß . .

2 Jauchert 2 Viertel Wald im Kran -
bel , einerseits Jakob Eichin , an -
derftits HanS Vollmer . . .

2 Viertel 14 Ruthen allda , »wischen
HanS unv Jakob Eichin ästimirl

Die Kaustiebhader werden eingeladcn mit
dem Bemerken , daß fremde Steigerer sich mit
orlsgenchrlichc « Vermögens , unb Sitkenzeug -
« iffcn auSjuweifen haben Die weitern Be¬
dingungen werden vor der Steigerung bekannt
gemacht .
Tegernau , Amts Schvpfheim , den 6. Mai 1833.

_ R äube r , Bürgermeister .

100

100

25

100

25

26

20

18

26

12

50

30

Hier « eine Beilage .


	[Seite 614]
	[Seite 615]
	[Seite 616]
	[Seite 617]
	[Seite 618]
	[Seite 619]
	[Seite 620]
	[Seite 621]

